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Ablauf

18:00 Uhr Begrüßung + Aktueller Stand INSEK-Prozess

Frau Stadeler, Bürgermeisterin der Stadt Strausberg

Herr von Popowski, complan Kommunalberatung

18:20 Uhr Prioritäre Maßnahmen der Stadt Strausberg

Herr von Popowski, complan Kommunalberatung

18:30 Uhr Offene Diskussion an drei Marktständen

(1) Zentrales Vorhaben „Stadtzentrum am See erleben“

(2) Zentrales Vorhaben „Innovativ arbeiten“

(3) Zentrale Vorhaben „Vorstadt bewegen“ + „Miteinander wohnen“

ca. 19:30 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse und Ausblick

ca. 19:45 Uhr Schlusswort / Verabschiedung
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Eindrücke zur Veranstaltung
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Stand des INSEK und Rückblick Bürgerworkshop I
Herr von Popowski, complan Kommunalberatung

 Aufenthaltsqualitäten in der Altstadt, 

Erlebbarkeit des Straussees,

 Unterstützung von Unternehmen, 

Fachkräftesicherung,

 Verbesserungen im öffentlichen 

Nahverkehr, Barrierefreiheit

 Nutzung vorhandener Potenziale 

(Gesundheit, Tourismus, Bildung)

 Unterstützung der vielfältigen 

Träger- und Vereinslandschaft

Bestandsaufnahme der aktuellen 

Rahmenbedingungen und Fakten

Ermittlung der Stärken und Schwächen

Ableitung von Handlungsbedarfen

Formulierung von Zielsetzungen

Zentrale Vorhaben, 

Einzelmaßnahmen und Projekte !

Wesentliche Ergebnisse Bürgerworkshop I:
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Strausberg – Die grüne Stadt am See

 Wachstum mit Augenmaß

 Attraktive und lebendige Innenstadt

 Qualitätsvolle Wohnquartiere

 Regionales Zentrum für Sport, Bildung, 
Gesundheit und Naherholung

 Luftfahrt-, Bundeswehr- und 
Behördenstandort

 Gemeinsam im Dialog

Entwicklungsziele
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Zentrale Vorhaben
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Prioritäre Maßnahmen der Stadt Strausberg
Stadterneuerung Stadtzentrum/Altstadt

 Energiearena

 öffentliche Räume (Lindenplatz, 

Uferwanderweg)

 Private Einzelbauvorhaben

 Citymarketing

Verkehrsoptimierung

 August-Bebel-Straße/Berliner Straße

 Östliche Altstadt

Wohnen

 Aktivierung von Wohnbaupotenzialen

 Wohnungsbauförderung

Gesundheit, Soziales und Freizeit

 Kindernachsorgeklinik

 Bürgerzentrum Hegermühle

 Interessen von Jugendlichen berücksichtigen
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Prioritäre Maßnahmen der Stadt Strausberg

Wirtschaft und Arbeit

 Erschließung/Entwicklung Gewerbeflächen am Flugplatz, 

östlich der Hardenberg-Kaserne

 Instrumentenlandeflugsystem Verkehrslandeplatz

 Breitbandversorgung

 Sicherung Behörden- und Bundeswehrstandort Strausberg

 Sicherung zentraler Versorgungseinrichtungen

(Krankenhaus, Oberstufenzentrum, Verwaltungsstellen usw.)

Mobilität

 Regional-/S-Bahnverkehr und entsprechende Infrastruktur

 Sicherung der Bus- und Straßenbahnangebote

 Radverkehrsförderung

 Förderung Elektromobilität

 Sanierung/Ausbau Landesstraßen
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Mobilitäts- und Verkehrsangebote verbessern

 Regional-/S-Bahnverkehr und 

entsprechende Infrastruktur

 Sicherung der Bus- und 

Straßenbahnangebote

 Radverkehrsförderung

 Förderung Elektromobilität

 Sanierung/Ausbau Landesstraßen
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Diskussion an drei Themenmarktplätze

Marktplatz 1 | Saal:  

Zentrales Vorhaben „Stadtzentrum am See erleben“

Marktplatz 2 | Vorraum: 

Zentrales Vorhaben „Innovativ arbeiten“

Marktplatz 3 | Foyer oben: 

Zentrale Vorhaben „Vorstadt bewegen“ + „Miteinander wohnen“

1

2

3
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Stadtzentrum am See erleben
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Priorisierung und Anregungen durch die Bürger*innen

Priorisierung

≡ Gestalterische und funktionale 

Aufwertung des Kulturparks 

sowie der Strausseepromenade

≡ Neubau der 

Kindernachsorgeklinik

≡ Ausbau ehemalige Gleistrasse als 

Fuß- und Radwegeverbindung

Weitere Anregungen

Mehr Gastronomie am See

Verkehrslösungen für die Altstadt 
entwickeln

Kultur in der Altstadt

Verkehrsgarten Nord 
-> Energiearena, Kulturpark

Sichtfenster zum See

Mehr Stege/Pontons am See

Stadtzentrum am See erleben
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Innovativ arbeiten
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Priorisierung und Anregungen durch die Bürger*innen

Priorisierung

≡ Sicherung der Bundeswehr-, 

Behörden-, und 

Ausbildungsstandorte

≡ Vernetzung innovativer 

Unternehmen

≡ Ausbau von Netzwerken und 

Kooperationen durch regionale 

Wirtschaftsförderung

Weitere Anregungen

Versorgung mit (Fach-) 
Ärzten verbessern

Gesundheitsstandort/ 
Gesundheitswirtschaft

Tourismus als 
Wirtschaftspotential

Gemeinsames 
Tourismusmarketing

Gewerbeflächen am 
Flugplatz erweitern, 
bessere Anbindung

Gewerbeflächen an der 
Kastanienallee 

entwickeln und nutzen

Gemeinsames Marketing 
der Unternehmen

Aktuelles Unternehmens-
verzeichnis

„Anwerbung“ von 
Bundeswehrbediensteten

Junge Menschen in der 
Stadt halten

Flächenverbrauch senken

Sichtbarkeit der 
Unternehmen erhöhen

innovativ wohnen

Unternehmen zu 
Nachhaltigkeit beraten

Umweltfreundliche 
Mobilität
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Vorstadt bewegen + miteinander Wohnen
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Priorisierung und Anregungen durch die Bürger*innen

Priorisierung

≡ Qualifizierung der Angebote, 

infrastrukturelle Ertüchtigung und 

gestalterische Aufwertung des 

Sport- und Erholungsparks

≡ Ausbau der Versorgungsangebote

≡ Barnim-Kaserne: Voruntersuchung 

für verschiedene 

Entwicklungsmöglichkeiten 

Weitere Anregungen

Vorstadt bewegen

Bürgerzentrum/Mehrzweckraum 
in Vorstadt

Wegebeziehung zur Barnim-
Kaserne und zum SEP

Ausbau sozialer, kultureller 
Freizeitangebote von jung bis alt

Anbindung der Vorstadt im ÖPNV

Entwicklung Bahnhofsumfeld

Jugendplätze
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Priorisierung und Anregungen durch die Bürger*innen

Priorisierung

≡ Neubau Bürgerzentrum

≡ Sanierung von 

Bildungseinrichtungen

≡ Sicherung und Erweiterung ziel-

gruppenspezifischer Beratungs-, 

Integrations- und Hilfsangebote

Weitere Anregungen

Miteinander wohnen

Ausbau 
Betreuungsplätze

Bezahlbares Wohnen, mit Blick auf 
Sozialstrukturprognose

Sorge um 
Wohnungsmarkt-

entwicklung

Entwicklung von 
Wohnungsbau

Energetische Sanierung 
ohne Mieterhöhung

Ehrenamt/selbsttragende 
Strukturen aufbauen

Beteiligung hohe 
Priorität!

Rad- und Fußwege 
zwischen Quartieren

Strausberg als Stadt der 
umweltfreundlichen 
Mobilität profilieren
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